Beeinträchtigter Trauerprozess 
Definition: eine Störung, die nach dem Tod einer Bezugsperson 
auftritt, bei der das Gefühl von Leid, das den Verlust begleitet, nicht 
die normativen Erwartungen erfüllt und sich in einer funktionellen 
Störung niederschlägt 


Entstehungsfaktor / Symptome / bestimmende Merkmale 
beeinflussende Faktoren 
- Emotionale Instabilität - Andauerndes emotionales Leid 
(Borderline?) - Außert andauernde schmerzvolle 
- Fehlende soziale Erinnerungen 
Unterstützung - Äußert Angst 
- Plötzlicher Tod einer - Außert fehlende Akzeptanz des 
Bezugsperson Todes 
- Tod einer Bezugsperson - Außert Gefühle der 
Distanziertheit gegenüber 
anderen 


- Äußert Gefühle des Misstrauens 

- Außert Gefühle des Unglaubens 

- Außert schmerzvolle Gefühle 
über die verstorbene Person 

- Außert Selbstbeschuldigungen 

- Außert Wutgefühle 

- Außert sich benommen zu fühlen 

- Außert sich fassungslos zu fühlen 

- Äußert sich leer zu fühlen 

- Beschäftigung mit Gedanken an 
die verstorbene Person 

- Depression 

- Erlebte somatische Symptome 
der verstorbenen Person 

- Fatigue 

- Geringes Maß an Intimität 

- Grübeln 

- Reduziertes Ausfüllen von 
Lebensrollen 

- Reduziertes Gefühl des 
Wohlbefindens 

- Sehnsucht 

- Sehnsucht nach der 
verstorbenen Person 

- Selbstbeschuldigung 


Suche nach der verstorbenen 
Person 

Trauervermeidung 
Traumatisches Leid 
Trennungsschmerz 


